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TOLLE TYPEN FÜR EIN 
STARKES TEAM GESUCHT.

jetztstarten
Ausbildungsplätze in der Pfl ege 

PFLEGE: EIN BERUF MIT ZUKUNFT!

 bietet verschiedene Einsatzmöglichkeiten

 eröffnet vielfältige Aufgabengebiete

 ermöglicht Karriere für alle

 steht für Sicherheit und Perspektiven
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Pfl ege ist mehr als ein Job und bedeutet, pfl egebedürftigen Menschen mit offenen Augen und Ohren zu begegnen. Im Mittel-
punkt dieser Arbeit steht immer der Mensch mit all seinen Bedürfnissen. Das macht die Tätigkeit so abwechslungsreich und 
anspruchsvoll.

Voraussetzungen für alle unsere Ausbildungsangebote sind:
• Gesundheitliche Eignung
• Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein 
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit Menschen 
• Offenheit und Freude am Lernen sowie für den Beruf

Voraussetzungen für die Ausbildung
• zur Pfl egefachkraft: Mittelschulabschluss (Hauptschule) mit Berufsabschluss in der Pfl egefachhilfe oder Mittelschulabschluss 

und mind. zweijährige abgeschlossene Ausbildung oder Mittlerer Schulabschluss (Realschule) oder (Fach-)Abitur
• zur Pfl egefachhilfe: Mittelschulabschluss (Hauptschule) mit befriedigenden Leistungen

Unsere Angebote während der Ausbildung
• Neben den gesetzlich geforderten Inhalten setzen wir darüber hinausgehende Schwerpunkte: ergänzende Kurse zu 

Pfl egetechniken, externe Seminarwochen zu Themen wie Kommunikation, Sterben/Tod/Trauer, sowie Projekttage und -wochen, 
wie Auszubildende leiten eine Station und Exkursionen u.v.a.

• Alle Auszubildenden erhalten eine tarifl ich geregelte Ausbildungsvergütung. Die Höhe kann je nach Träger der Ausbildung 
variieren.  

Und nach der Ausbildung?
• Es erwarten Sie Beschäftigungsmöglichkeiten in vielfältigen Arbeitsgebieten. Durch Fort- und Weiterbildung können Sie sich für 

viele Arbeitsfelder und Funktionen spezialisieren. Darüber hinaus können Sie sich über ein Studium weiter qualifi zieren.

Angebot eines Vorbereitungslehrgangs auf die Kenntnisprüfung mit Kenntnisprüfung:
• Für Pfl egefachkräfte aus Nicht-EU-Staaten bieten wir berufsbegleitende Vorbereitungslehrgänge mit abschließender 

Kenntnisprüfung entsprechend der bundesweit geltenden Gesetze an.



Pflegefachhelferin/Pflegefachhelfer 
mit Schwerpunkt Krankenpflege oder Altenpflege (m/w/d)

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
mit Vertiefung Pädiatrie (m/w/d) 

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
mit und ohne Vertiefung Langzeitpflege (m/w/d)

Pflegefachhelfer:in unterstützen Pflegefachkräfte. Sie leisten 
Hilfe bei der Körperpflege und mobilisieren die Patienten:innen 
oder Bewohner:innen, teilen Essen aus und stehen bei der 
Nahrungsaufnahme zur Seite. Auch kontrollieren sie Puls, 
Temperatur, Blutdruck und Atmung. Darüber hinaus begleiten 
sie die Pflegebedürftigen zu Untersuchungen und setzen 
ärztliche Verordnungen unter Aufsicht von Fachkräften um 
und unterstützen diese bei der Pflege.

Dies ist eine landesrechtlich geregelte Ausbildung. 
Theoretische und praktische Abschnitte wechseln sich ab. 
Sie wird als Vollzeitausbildung angeboten, dauert 1 Jahr und 
schließt mit einer staatlichen Prüfung ab.

Die praktische Ausbildung findet in
•	 Krankenhäusern und Gesundheitszentren und Kliniken
•	 ambulanten Pflegediensten
•	 Altenwohn- und Pflegeheimen
•	 Einrichtungen der Kurzzeitpflege
•	 Wohnheimen für Menschen mit Pflegebedarf statt.

Pflegefachhelfer:innen finden Beschäftigung in
•	 Krankenhäusern und  Gesundheitszentren und
•	 ambulanten Pflegediensten
•	 Altenwohn- und Pflegeheimen
•	 Einrichtungen der Kurzzeitpflege
•	 Wohnheimen für Menschen mit Pflegebedarf

Der erfolgreiche Abschluss ermöglicht Bewerber:innen mit 
Mittelschulabschluss den Zugang zur 3-jährigen Ausbildung 
zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann.

Die praktische Ausbildung wird durch pädagogisch qualifizierte 
und engagierte Praxisanleiter:innen begleitet. 

Die Ausbildung beginnt jeweils zum 1. April und zum 1. 
September eines Jahres.

Wir sind ein Zertifizierter Träger für die Förderung der 
beruflichen Weiterbildung und gemäß Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV). Entsprechend 
können Bildungsgutscheine der Agentur für Arbeit oder des 
Jobcenters für dieses Angebot eingelöst werden.

Das neue Berufsbild führt die Pflegefachberufe „Gesundheits- 
und Krankenpflege“, „Gesundheits- und Kinderkrankenpflege“ 
und „Altenpflege“ zusammen. Diese „generalistische“ Ausbil-
dung mit Vertiefung Pädiatrie befähigt in besonderem Maße zur 
Pflege von Kindern und Jugendlichen in allen Versorgungsbe-
reichen. Damit stehen Ihnen im Berufsleben vielfältige Einsatz- 
und Entwicklungsmöglichkeiten offen. Der Abschluss ist in allen 
Staaten der EU anerkannt. 

Die theoretische Ausbildung findet an unserer Berufsfachschule 
in Schweinfurt in mehrwöchigen Unterrichtsblöcken statt. Der 
Unterricht ist multimedial angelegt, abwechslungsreich und auf 
die verschiedenen Wissensgebiete abgestimmt. Die Ausbildung 
dauert 3 Jahre und endet mit einer staatlichen Prüfung.

Die praktische Ausbildung findet
•	 im Orientierungseinsatz im Leopoldina Krankenhaus;
•	 in den Pflichteinsätzen in der Akutpflege im Krankenhaus, in 

der Langzeitpflege, der häuslichen Pflege, bei der Pflege kran-
ker Kinder und psychisch kranker Menschen;

•	 im Vertiefungseinsatz, im letzten Ausbildungsdrittel, in der 
Kinderklinik des Leopoldina Krankenhauses statt.

Pflegefachpersonen mit der Vertiefung Pädiatrie finden u.a. 
Beschäftigung in
•	 Kinderkliniken, Kinderarztpraxen oder Gesundheitszentren
•	 Pflegeheimen für geistig und körperbehinderte Kinder- und 

Jugendliche
•	 ambulanten Pflegediensten für Kinder
•	 Einrichtungen der Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

Psychotherapie 
•	 vielen weiteren Einsatzgebiete, wie z.B. Beratungsstellen 

für Familien

Die praktische Ausbildung wird durch pädagogisch qualifizierte 
und engagierte Praxisanleiter:innen begleitet. 

Die Ausbildung beginnt jeweils zum 1. September eines Jahres 
und unregelmäßig auch im April eines Jahres.

Das neue Berufsbild führt die Pflegefachberufe 
„Gesundheits- und Krankenpflege“, „Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege“ und „Altenpflege“ zusammen. Diese 
„generalistische“ Ausbildung befähigt damit zur Pflege 
von Menschen verschiedener Altersstufen und in allen 
Versorgungsbereichen. Damit stehen Ihnen im Berufsleben 
vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten offen. Der 
Abschluss ist in allen Staaten der EU anerkannt. 

Die theoretische Ausbildung findet an unserer Berufsfach-
schule in Haßfurt oder Schweinfurt in mehrwöchigen 
Unterrichtsblöcken statt. Der Unterricht ist multimedial 
angelegt, abwechslungsreich und auf die verschiedenen 
Wissensgebiete abgestimmt. Die Ausbildung dauert 3 Jahre 
und endet mit einer staatlichen Prüfung.

Die praktische Ausbildung findet
•	 im Orientierungseinsatz beim Ausbildungsbetrieb (im 

Krankenhaus bzw. der Altenpflege):
•	 in den Pflichteinsätzen in der Akutpflege im Krankenhaus, 

in der Langzeitpflege, der häuslichen Pflege, bei der 
Pflege kranker Kinder und psychisch kranker Menschen;

•	 im letzten Ausbildungsdrittel, in Ihrem Ausbildungs-
betrieb, statt.

Pflegefachpersonen finden u.a. Beschäftigung in
•	 Krankenhäusern, Facharztpraxen oder Gesundheitszentren
•	 Langzeitpflege Altenwohn- und Pflegeheimen
•	 ambulanten Pflegediensten
•	 der pflegerischen Versorgung von Kindern
•	 viele weitere Einsatzgebiete, wie z.B. Beratungsstellen

Die praktische Ausbildung wird durch pädagogisch 
qualifizierte und engagierte Praxisanleiter:innen begleitet. 

Die Ausbildung beginnt jeweils zum 1. April und zum 1. 
September eines Jahres.


